
 

–INSPIRATION STROH 
DAMALS UND HEUTE

Sonntag, 17. April 2016

Capriccio Barockorchester
«mozart verschmitzt» – Surprise aus Serenaden 
und Briefen von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Texte gelesen von Dominik Sackmann.

Veranstaltung in Kooperation mit dem  
Konzertfonds Wohlen.

1. Aufführung: 17.30 Uhr
2. Aufführung: 19.30 Uhr

Reservation erforderlich unter:
Geschäftsstelle Capriccio, 061 813 34 13
www.capriccio-barock.ch 

Samstag, 30. April 2016, 9–15 Uhr

Wohler Naturmärt
im Park beim Strohmuseum

Sonntag, 22. Mai 2016, 12–17 Uhr

Internationaler Museumstag
«Schweizer Museen. Unvergleichlich reichlich.»
Entdecken Sie Ihr Lieblingsmuseum
Informationen unter www.strohmuseum.ch

Samstag/Sonntag, 10./11. September 2016

Europäische Tage des Denkmals
Informationen unter www.strohmuseum.ch

Samstag, 26. November 2016, 11–19 Uhr

Adventsmarkt
Adventsstimmung im Isler Park

14 – 17 Uhr
Atelier für Familien: Gestalten eines Strohlichtes

CHF 10 pro Licht
Detailprogramm unter www.strohmuseum.ch

PROGRAMM  
STROHMUSEUM IM PARK 2016

Öffentliche Führungen durch die  
Dauerausstellung, jeweils am ersten  
Sonntag im Monat, 14 Uhr
CHF 9 / CHF 7 (Museumseintritt)

Strohflechtkurse 2016
Informationen unter: www.strohmuseum.ch
Anmeldung: strohmuseum@wohlen.ch

Kindergeburtstage im Museum feiern
Informationen unter www.strohmuseum.ch

Eintritt
CHF 9 / CHF 7 ermässigt  
(AHV, Schüler, Studierende bis 25 Jahre) 

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis, 
Schweizerischer Museumspass und Raiffeisen 
Museumspass gratis

Private Führungen (D, E, F), Spezialführungen,  
Flechtpräsentationen, Workshops und 
Führungen für Schulklassen («Kultur macht 
Schule») auf Anfrage

Kontakt
Strohmuseum im Park 
Bünzstrasse 5 
5610 Wohlen AG
Tel.: +41 (0)56 622 60 26
strohmuseum@wohlen.ch
www.strohmuseum.ch

STROHMUSEUM IM PARK
Bis 29. Januar 2017

Mittwoch – Samstag, 14 – 17 Uhr
Sonntag, 12–17 Uhr
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SONDERAUSSTELLUNG 
Das Freiamt war einst eine wichtige Adresse der internationalen Mode- 
industrie. Bis in die 1960er-Jahre wurden hier insbesondere Geflechte und 
Garnituren für Hüte produziert. Der Herstellungsprozess von Mode- 
produkten veränderte sich über die Jahrhunderte hinweg enorm. Während 
in den Anfängen einfache Bauersleute hinter den Produkten der Freiämter 
Hutgeflechtindustrie standen, zeichnete sich im 20. Jahrhundert ein  
Verbund von Kreateuren, Färbern und Fabrikangestellten verantwortlich  
für die Kollektionen. 

Gleich geblieben ist der Ursprung eines jeden Produktes: der Moment der  
Inspiration. Wovon liessen sich die Macherinnen und Macher der Geflechte 
und Hutdekorationen zu unterschiedlichen Zeiten inspirieren? Und zu  
welchen Schöpfungen vermögen deren Kreationen heute anzuregen? Wie 
liefen in früheren Zeiten Gestaltungsprozesse ab, und wie werden heute  
Kollektionen entworfen? 

In der Sonderausstellung FRISCH GEFLOCHTEN wird einerseits am  
Beispiel von historischen Objekten den Produktionsbedingungen und mögli-
chen Inspirationsquellen der Produkte der Hutgeflechtindustrie nach- 
gegangen. Andererseits werden zeitgenössische Designobjekte, die von der 
Hutgeflechtindustrie inspiriert sind, und deren Entstehungsprozesse präsen- 
tiert: Zwölf für den vom Strohmuseum lancierten Wettbewerb «Prix Paille» 
entworfene Arbeiten zeigen den vielfältigen Umgang mit dem Erbe  
der Hutgeflechtindustrie.

BEGLEITPROGRAMM ZUR  
SONDERAUSSTELLUNG 2016
Mit dieser Sonderausstellung richtet das Museum den Blick auf die Schätze  
der Vergangenheit und regt zu einem kreativen Umgang mit dem Erbe der Hut- 
geflechtindustrie an. Das Begleitprogramm zur Ausstellung lädt ein, sich auf  
unterschiedliche Weise mit dem Wechselspiel zwischen Altem und Neuem 
und mit Prozessen von Inspiration und Gestaltung auseinanderzusetzen. 

Donnerstag, 17. März 2016, 19.30 Uhr

Modeschau des Ateliers für Bekleidungs- 
gestaltung BBZ Freiamt in Zusammen- 
arbeit mit Risa Hutwerkstatt (Hägglingen)
Lernende des Berufsbildungszentrums Freiamt 
lassen sich von der Hutgeflechtindustrie 
inspirieren und präsentieren ihre Kreationen 
im Strohmuseum.

CHF 9 / CHF 7 (Museumseintritt)

Sonntag, 26. Juni 2016, 14 Uhr

Öffentliche Führung  
mit den Ausstellungsmachern
Das Ausstellungsbüro imRaum führt in  
das Thema der Sonderausstellung ein und 
erzählt von deren Entstehungsprozess. 

CHF 9 / CHF 7 (Museumseintritt) 
Anmeldung erwünscht

Samstag, 20. August 2016, 13–15 Uhr

Atelier für Kinder
Auf den Spuren der Gestalterinnen und 
Gestalter von damals und heute. Dialogische 
Führung zum Thema «Form und Farbe».

CHF 10, ab 7 Jahren
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 25. September 2016, 11 Uhr

Eröffnung «upside down» 
von Prix-Paille-Teilnehmerin Irene Brühwiler, 
Bremgarten

Vom Hut zum Gefäss. Irene Brühwiler 
experimentiert live mit Hutrohlingen aus 
der Freiämter Hutgeflechtindustrie und wird 
dabei auf der Maultrommel begleitet. Beim 
anschliessenden Apéro spielt die Volksmusik-
gruppe Langnau Retour.

CHF 9 / CHF 7 (Museumseintritt)

Für Schulklassen
Zur Sonderausstellung bieten wir mit  
Unterstützung von «Kultur macht Schule» 
Führungen und Workshops an.

Anmeldung 
strohmuseum@wohlen.ch / 056 622 60 26
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